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Volle Kasse beim Public Viewing 
Thomas-Auszubildende sammelten 1000 Euro für den Bremervörder Stadtteilladen 

BREMERVÖRDE. Die diesjährige 
Fußballweltmeisterschaft war für 
das deutsche Team nicht so . er­
folgreich - für den Bremervörder 
Stadtteilladen hingegen wurde 
das . Vorrunden-Aus der DFB­
Auswahl ein voller Erfolg. Dehn 
die Auszubildenden der Thomas 
Holding hatten für das letzte 
Gruppenspiel der deutschen 
Mannschaft gegen Südkorea mit 
viel Energie und Liebe zum De­
tail ein Public Viewing für alle 
Mitarbeiter mit Angehörigen in 
der Firma ausgerichtet. 

Mit Getränken und Grillwürst­
chen schafften es die Azubis, die 
Stimmung trotz des. fußballeri0 

sehen Desasters · aufrecht zu er­
halten. Die gute Stimmung benö­
tigten sie allerdings auch für die 
Spendenbereitschaft · der Beleg­
schaft, da der Erlös der Veranstal­
tung dein Bremervörde Stadtteil­
laden zu Gute kommen sollte. 

„Die Rechnung der. Azubis ging 

Die Thomas-Auszubildenden Fabian ltzen (von links), Ole Prigge und Dani­
el Müller mit der Stadtteillanden-Leiterin Almut Schmidt und den Kindern, 
die sich über die Spende freuten. · Foto: bz 

auf", heißt es in einer Pressemit­
teilung der Auszubildenden des 
Unternehmens. Durch die Ein­
nahmen beim Public-Viewing 

und einer großzügigen Spende 
der „Marianne & Wilfried Tho­
mas Stiftung" kam bei der Veran­
staltung ein · runder Betrag von 

insgesamt 1000 Euro zusammen. 
Es machte den Auszubildenden 

· Fabian Uzen, Ole Prigge und Da­
niel Müller große Freude, bei der
Spendenübergabe an Diakonin
Almut Schmidt, die den Stadtteil­
laden begleitet; zu sehen, wie sich
eine aufgeweckte Schar betreuter
Kinder aufs Herzlichste für den
Scheck bedankten.

Zuvor erzählten die Kinder den
Thomas-Auszubildenden von ih­
ren Erlebnissen im Stadtteilladen,
zum Beispi�l über Besuche im
Zoo und Schwimmbad, über das,
was sie mit dem gespendeten
Geld anfangen können. Neue
Spiele, Stifte urid Bücher sollen
davon gekauft oder neue Ausflü­
ge geplant werden.

Außerdem berichteten die Aus­
zubildenden von ihrer Arbeit in
der Thomas Holding und boten
den Kindern eine Besichtigung
an, die im nächsten Jahr stattfin­
den soll. (bz)

!gefragt! Schreiben Sie der BREMERVÖRDER ·zEITUN.G einen Leserbrief (redaktion@brv-zeitung.de)
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haus zu sichern, um darin zu 
schauen, wie es als Kulturgut und 
Baudenkmal erhalten und für die 
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Endend als abbruchreife Ruine .. 
So sollte mit dem Ensemble im 

Vorwerk, insbesondere mit dem 
_, 

wir eine luschrift des Kreistagsab­
geordneten Reinhard Lindenberg 
(WfB) aus Ohrei. 

schaft und Verkehr des Landkrei­
ses im November 2015 keine Un-
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In unserer heut ;­
hauses Schlüta 
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